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stärkung – mit Novität 
auf der BAUMA 2007
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Egg (VN) Mit Hilfe des In-Egg (VN) Mit Hilfe des In-Egg
ternets den Entscheidungsträ-
gern von Unternehmen Daten 
so aufbereiten und liefern, 
dass Entscheidungsgrundla-
gen optimiert, dass Entschei-
dungsprozesse effektuiert 
werden: Das kann eines der 
neuesten von Dorner Electro-
nic entwickelten Projekte, das 
die Bregenzerwälder Spezia-
listen für intelligente Hard- 
und Softwarelösungen auf  der 
weltgrößten Baumaschinen-
fachmesse BAUMA in Mün-
chen Ende d. M. präsentieren 
und sich so als Systemlieferant 
vor allem für Transportbeton-
branche, Fertigteileproduzen-
ten und Trockenputzhersteller 
profilieren wollen.

HTL, FH, HAK gefragt
Dazu gestern im „VN“-Ge-

spräch geschäftsfüftsfüftsf hrender 
Gesellschafter DI Andreas 
Dorner, der das 1964 von Vater 
Ing. Elmar Dorner und Onkel 
Konrad Dorner gegründete
Unternehmen in zweiter Ge-
neration füneration füneration f hrt: „Besagte drei 
Sparten verkörpern unsere 
Hauptgeschäftsfelder. Für
ihre höchst spezifizierten Be-
darfe stellen wir nicht nur 
die maßgeschneiderte Zen-
tralsteuerung zur Verfütralsteuerung zur Verfütralsteuerung zur Verf gung,
wir vernetzen damit auch 
den vor- und nachgelagerten 
Workflow, also Dinge wie An-
gebotserstellung, Auftrags- 
und Fuhrparkdisposition, 

Produktion (inklusive Labor 
mit Qualitätssicherung) bis 
hin zu Lieferschein/Fakturie-
rung/FiBu und drüber hinaus 
reichenden Dienstleistungen. 

Im Wettbewerb definieren wir 
uns dabei nicht primär über
den Preis – wir setzen auf  Ser-– wir setzen auf  Ser-–
vice und Support, ohne Ab-
striche vom höchstmöglichen 
Qualitätslevel.“

Mit dieser Philosophie von 
InnovationsfüInnovationsfüInnovationsf hrerschaft ge-
paart mit Topqualität/-ser-
vice hat sich Dorner vor allem 
im deutschsprachigen Mittel-
europa eine derartige Allein-
stellung erkämpft, dass jetzt, 
wo vor allem am Schlüssel-
markt Deutschland die Kon-

junktur nachhaltig ansprang, 
Wachstum organisiert und Er-
folgspotenziale lukriert wer-
den müssen. Dem will man 
mit zwei Strategien Rechnung 
tragen: „Zum einen wollen 
wir uns noch heuer mit bis zu 
zehn HTL- und FH-, aber z. B. 
auch HAK-Absolventen ver-
stärken. Wir pflegen aus die-
sem Grund die Beziehung zu 
diesen Bildungsstätten, signa-
lisieren den jungen Menschen 
dort, dass auch ,In-den-Wald-
pendeln‘ eine attraktive Kar-
riere-Option bedeuten kann“,
verdeutlichte Dorner. 

Schweizer Marktführer
Zum anderen ist man in Egg 

intensiv bemüht, Software zu 
standardisieren, ohne Aufgabe 
der Flexibilität zu „modulie-
ren“, einfach um zu noch hö-
herer Produktivität, zu noch 
höherem Durchsatz zu finden. 
Andreas Dorner: „Einerseits
geben wir damit den Kunden 
noch bessere ,Werkzeuge‘ in 
die Hand. Andererseits fin-
den neue Kollegen so noch 

schnelleren Zugang ins Me-
tier, wir können unsere vielen 
Mannjahre an Know-how und 
Erfahrung noch viel besser 
ausspielen. Dorner Electronic 
wird damit auch zu einer ganz 
neuen Qualität von ,customer 
intimity‘ fä fä f hig“, spielte der 
Firmenchef  auf  das hier eta-
blierte Bemühen an, sich tief  
in die Situation, vor allem in 
die Probleme der Kunden hin-
einzuversetzen.

Der in Deutschland bei-
nah zehn Jahre manifest ge-
wesenen Konjunkturflaute 
verdankt Dorner indirekt 
übrigens seine Marktfübrigens seine Marktfübrigens seine Marktf hrer-
schaft in der Schweiz. Was 
in Deutschland an Aufträgen 
wegbrach, konnten die Bre-
genzerwälder mit ausgetüftel-
ten Steuerungs-Lösungen z. B. 
füfüf r das Transitprojekt NEAT 
oder füoder füoder f r den boomenden Ze-
mentkonzern Holcim mehr 
als wettmachen. 

##Erich Ortner##

Dorner „steuert“ Wachstum an

Programmierer Hubert Kohler, Firmenchef Andreas Dorner an typischem Dorner-Arbeitsplatz.  
(Fotos: VN/Zellhofer)
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Wir wollen ehrgei-
zigen Nachwuchs 
rekrutieren und 
Routinierte zum 
Bleiben animieren.
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